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Eine alte Ansichtskarte, vermutlich aus den 20er Jahren. Das
damalige ,,Kaufhaus" Möller wurde später von Hansen und dann
von Brix betrieben. Seit der Schließung '1977 wird es nur noch als
Wohnhaus genutzt.
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Bundestagswahlen am 27. September 2009

Die Bundestagswahl ergab die von vielen e.wafiete sohwarz-gelbe Mehheit, wobei vor a.llem die

FDP als Sieger aizusehen ist, während die CDU ihr zweitschlechteste§ Ergebnis erreichte Ein
katastrophales Stimmenergebnis vezeichnete die SPD, dagegen verbuchten auch die beiden anderen

Heinen Parteien, Grüne und Linke Gewinne. Die Kandidatin der SPD in unserem Wahlkreis, Birgit
Malecha-Nssen, kornte trotz achtbarer Erststimmenzahl den Wahlkeis nioht wie ihr vorgänger Dr.
Michael Bürsch es zraeimal schaf;fte gewimen. Auch konrmt sie nicht über die Liste in den Bundestag

In seiner ,Wahlausgabe' hatte der Blekendorfer CDU-Bote ganz tieain die Mottenkiste gegdffen md
u.a. der SPD (auf Seite 16) vorgeworfeq sie wolle Familien und Ehen angreifeq die Gesellschaft spalten,

die Steuern erhöhe4 ginge aufKonlrontationskurs mit den Fleißigen im Land, wolle die SPD-
Einheitsschule (wo gibt es die?) und würde Arbeitsplätze gefü1rden. Na j4 wer's g1aübt.

(ln Klammem Ergebnisse der
Bundestagswahl vom 1 8.9-05)

Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf

Birgil lltalccha-r"isscn Erstst
SPD Zweitstimmen
in o,,i,

121 (131)
2re (380)

2s,E % (38.89/o)

166 (217)
is0 (195)

32.1% (39.10Ä)

121 (r66)
r00 ( 140)

29;% (11-'74/a)

34 (53)

22,3% {30.2%)
Philip\,lurmann Erststifimen
CDU Zweitstimmcn
ir 9/o

170 (148)
13s (416)

3s.8 % (42,.1",;)

r Rt r)t7\
r65 (223)

15,6% (.+5.0%)

127 (144)
r l,+ (1:i3)

t: 2 ".,; (]9,61;)

60 (67)

-§6 (60)
13.I9lo (10,j",i)

\,Ianin Wolf - Erststimmen
FI)P

r02
1J) /71\

r i,2 9n (7.2%)

5E

16 (29)
16,1 % (5,9%)

34
50 (27)

14,6 9/o (8.0%)

10

16 (ls)
12.30% ( 10. r 9/")

Fricke - Erststimmen
Bündnis 90,Die Griinen

75

9: (54)
9.8 9/" (s.59;)

30
l7 (34)

E,09'o (6,90/o)

29
40 (8)

tt.'7% (2.4%)

I6
15 (12)

I t._§% (8.i%)

Hartmann - Erststimmen
Dic I-inke

48

83 (39)
6.7 9/" (4.09/o)

16

24 ('7)

5,2% (1,1%)

26
3i (21)

9,oy. (6,2%)

6

8 (11)
6,2% (1,4%)

Weitere Erststirnnen
Weitere Zweitstinmen
Unsültise Erst-/Zweitstimmen

t5
25

46141

6

ll
26122

7

8

t2/13

2
6

8/6

Wahlberechtigte 1,+82 7t6 551 215

wähler 9',77 ,+85 156 I36

Gültige Zweitstimmer gi6 .16.1 t43 r30

@FIis€Lo,odä um altan 'ackltus
lDh. Dirk Wulf

Grtbiit gatl /cbe llüchf
l)arty-.trüct:

AIte Dorfstrafie l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitass von 9-18 Utu

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre fumeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

I 04382/38t

2 i.127 ö?h l pDdof -'5b'd1.lslraße 2Ü

lel. [A4.i52).rai Fa.t l]+)t ).r.rÜ.126
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Landtagswahlen am 27. September 2009

Die Wahlbetciligung haben \\1r nur liir dre Landags§ all erreclüct Hier surden auch dlc Bricfi\ählcr mit
aüsgezlhll. die bci dcr Bundcsutgssall lrn Ant verbLrebcn (Wo ist da ergentlich die Logik'l)

Auch aufLandesebene kam es zur BildLrng der schwarz-gelben Koalition, wasja wohl auch die
Absicht des Ntinisterprasidenten beim willkurlichen Bruch der Großel Koalition gewesen war A)lerdirrgs
kam die Mandals mehrheit der CDL,FDP nur nxr Hilti der [Therhangmandate zusrande. u,ährend die
Wählerstitxnen keine \lehrheit ergaben. Das soll nurt \'or Gericht geklin werden

Die SPD-Kandidatin und bisherige Abgeordnete Anette Langner kam über die Liste wieder in den
Landtag

Folgende Helfe. hatten diesmal mit der Doppelwahl besonders viel zu tun:
Blekendorf: Matthias Ehmke, Wolfgang Stuht; Franka Kleist, Thorge Bleck, Sven Fischer, Wemer
Körfer, Sven-Olaf Lamp, Pieter Manke.
Kaköhl: Holger Schöning, Kersten Stuht; Lydia Möller, Kirsten Pätzel, Rasmus Burmeister, Bemd
Cründemam, Klaus Junge, Ronald Krüger.
Ratl au: Jens Lohmeiet Eckhard Schlünzen; Jochen Mohr, Marco Mofu, Marcel Plambeck, Detlef Rix,
Thomas Wagner.

(ln Klammern die
Ergebnlsse der
Landta,is*ahlv 20 2 2005)

Gemeinde Blekendorf Kakähl Nessendorf

Werner Kalinka
CDU (Zweitstimmen)
in%

44: (483)
424 G54)

31 "7% (45 .A%t

222 (245)

31 3aÄ G5 .2o/;)

146 ( 160)

r47 (r48)
36.6% (,13.8%)

71(78)
68 (73)

42.0% (16-5%)
Anette Lanener
SPD (Zrveitstimmen)
in 9ä

3s7 (428)
i3s (421)

30.r% (,1r-7%)

18s (209)
180 (2 r1)

12.8% (11.6 %)

136 (r 66)
r2r (r s2)

30. t9'o (,15.09/o)

36 (s3)
3.1(ss)

21.0% (35.0%)
Ingrid Brand-Hückstadt
FDP ( Z$,eit srinxnen)
in%

120 (s7)
rls (71)

13.0% (7.0%)

62 (28)
7e (33)

1,1,4% (6.49lo)

12 (r 8)

43 (21)
i0.7% (6.89./o)

r6 (11)
23 (15)

1,1.2% (9.59.'")

Karl-W Hentschel
Bundnis 90,/Die Grünen
in 9ä

98 (,r5)
110 ('10)

9.9 0; (1.00.,;)

3e(26)
42 (19)

7 .7o,/o {3-7oÄ\

42(10)
,16(1r)

11.4% (3.3%)

r7 (e)
22 (i0)

13,6% (6,49i)
Weng
Die Linke (Zweitst )
in 9i,

,19

52
2A
21

3,89/o

23

5,7%

8

8

4.9%
Sonstige Erststimmen
Sonstige Zweitstimmen

29
5l

1r (r6)
22

11 (4)
22

I (4)
1

gültige Zweitstimmen u13 ( r0r0) 549 (s 1s) 402 (338) 162 (157)

Unsültis. 24 128 ) 12 ( t2) 8 (i6) 4 (0)
Brietwähler 173 (103) 82 (31) 59 (49) 32 (2t\
Wahlberechtiste 1478 ( 1461) 715 (727) 518 (s 19) 21s (21s)
Vy'ahlbeteilisuns in % 76.9 (71.0) 78.5 (72.5) 74.8 (68.2) 77,2 (13,0)

Hier die der Prozentsätze von CDU und SPD secelüber der letzten Wahl
Bundestagswahl Bund Land Wahlkeis Gemeinde Blekendof Kaköhl Nessendorf
CDU - 1.4 -4,4 -4,2 -6.6 -9.4 -6,4 -2,8
SPD -11,2 -t 1.4 -l t,0 -9.0 -1.0 -7.9
Landtagswahl Land Wahlkreis Gemeinde BlekendoIf Kaköhl Nessendorf
CDTT -8.7 -8,3 -7.3 -4,5
SPD - 13,3 -12,9 I t.6 -8.8 -14.9 -14.0
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Sitzung der Gemeindevertretung
am 29 August- Peuer*,ehrhaus BleLenrlod, t5 Zuhörer. p Braunc (KN)

In don Ein\\ohnerfreg€stunden slllden a Atf&rg und Ende dcr Srtzung ilrsgcsant drer Fragcü zu dejr
Korple\en Obst-Erlcbnis-Cafi.n. Iahrbahnabsarz nn Steinkan+ und DSL gcslcllt

Dam f'olgte d1e Neubesetzung eines .{usschusses Die SPll bcanrragle. als stclherirclcndes i\{ltglled nn Bau-
und 1,m§'eltausschuss Lckhard Nl.urmfild zu §.i1icr1 llirr den ausschcrrlendcn Johu-Dicrk Erers). \as crisrimmig
bcliinrodet \rlrdc Durch dcll Rückirrtt lori Robert Lentz§ (fiäkionslos) rls Bauausschussvorsitzcnder srnrl
Nen§?hlcn ilr den ÄüsrchüssLr notig. Di. SPD,FTäkron \crlcqg1. darauflrxr di. \,jubcsctarng a cr Ausschüssr.
\!as erst aufder nächstcD Silzrmg anl I Dezember geschchcn karnl

Nach LiDgcr.r rieliiltrEcr DiskussLoü \\rrde schlicßlilh mil ll Jä-snrnnrün bci drei Enthaiturgen die
Anschaffung von 80 üleldeenrplärrgern bcschlossen. auch sollen bei ansrch.nd.n D.t:ken dic rorhanderen Sircncn
mchl ersetzt *crden DLc Drsl-ussrorr rcriurlasste dann den Vorstand dsr Gcntc1l1d.jliucn!.hr. ion sich aus einen
Romprom rss r orschlat zu machen. nachdcm ,ur 46 Sleldeempfänger beschafli sJrdeu 16 :r Blck.ndort-Kaköhl.
15 rn Sechendorf und i in Ncssendorl Somit \\ar der Gcln.iIde\ efi rurLinssbcichlu: s schorr ant las darach nichr
nehr aktucll

Das Einlüufs-lari ist iLrr !'on eincr
Pcrson b.nL(21 (ordcn und \er schon im
I - -' .... .Li. ''- r..§ br. orgr
\\o cr SPD-Sprcshcr Ccrd Thrrssen
b.Irl3ng.h.. dass dic Argclcgcnhcit mcht gut
gcnug bckarull gcmacht und auch llichr
lunJ. rlrrr..dl..h nrE.rnrq'cl \..roL- ..r l-
brt drrrm rr.ll.r.h h.JI qd\er,r.trfl-c
0oci1 einßal per Llml.ilgc den e\enftrcllan
B.d:'f zL t iro Drn \u J. hl .rnc.
Gegensrinnna zugeslimmt

Di. Jahresabschlüsse der drei Betfl(be
§'urdü1 \vie in dsn Ausschüss!.n ausführlrch
.rhur.1 li.rg..r.lrr D.. /drl(. i,d.- \re
alr l dcn folgerden Seiter

D-.r I5. \ndelung de. Itächen-
nul,/ungsplan. \ '< ..\.s.rruorer \,lL.l lr
\\urde bei einü Enrhakung zugcsiinmlt De'
Plan 1\ird nunrnohr dctn Llnermlnstcriürn

anr Cenchnrgung rorgelegt und dann bekannt gcnncht F.s grng dabci tor allcnr um die Fostlcsung dcr
Leisturgsobcrgr,:Izc der Biogasai äge \'on unter I -UW

Dic DSL-\'e,sorgung in der Gcmcinde §ar ein §citcres längcr diskuaiertes llema Es li.gt mrr ein.\n_ccL,ot
seiterrs dcr Telekonr liir dcD Orlsteil Ulckcldorl vor. bei dem dic Cenreinde crncr] llöchstbelrag ton i: a)09 € leis!.r1
müsstc lurd dic Erdarbeiten (!on der B:02 bis zrl]n Rad€berg) sclbst durchfuh.cn körxltc. ßcr ciner größ.rcn Zall
ron \cukLrndcn ..ürde slch dic Summe reduzicrc,, Da nrchr Uar 

'tar. 
ob das Angcbor rrurer noch ältuell ist

oluehin \\eit.re Fngen und Lnllarhcitcn rulüuchlen und auch cin Irtelesse liir das übige (jcmclnd€cbi.t besrehr.
sollcn rveitere Gcspriiche nrt dcr'fel€kom gcfihrt serden.

Bci dcn Sanierungsarbeiten in Schute und Kindergar.ten. die im Ralütcl1 dcs Kory nlturprogranrms
bczuschusst \\erdctl, gab es ebelrfalls noch Lbtrlarhdilen. Vor allcm gibt es keroc Priorititcilisre bci dcr Schule. dern
urspriinglich \\arcn Drehrerc Sanicrungsarbcifor aulgelistct \\orden. die Jedoch auf dc, Bctrag lon knapp übcr
50 000 € rcduzrerl scdcll mtissen f)ass dre Duschen romc an stchen. §ar klar. dic ubrlgen Not§cndigkeilen sollen
In er cln Oftst.rn,fu bcsichtigl und fLslgelegt \1erdc11. Fiir die \lallnalxncü im Kindergartcn wurdc dio Ausschrclbung
bcschlossen- hi.r licgl auch schon elr Bel\'illiguogsboscheid übcr 5a.000 € ror Der güdsrrssrc Bieter lrird dc11

Auftrag erha1tc]11

DaIn \ erlas dür runmchr liallionslosc Gcmcrnde\.rrrreter Robcrt Lentzer cinc persörlichc Erklärung Srchc ,{us
unssrer Gcmcinde''

h nichtömentlir:her Sitzung \lxrdcn di\crsc schrvicrige tsauangtlcgcnheitcn bcratcn. Endc 2: Lir

,, B I e ken d orf e t Ze i tu n g " Seile 1 Nr. 95 Dezenber 2AAg



rm L l)e,,errher. IeLrcr-lchlhaus BleLcrldorl'.20lLrhilr.r. 1). ts!t!u1e (K\)

dr,rs J§. nilhlöfl;ntliohe Teil dor Tl3csoLrlnurg glcich zu Bcginn behundch lurtlc. rL,zu sich dic Glxncimlc\'crtrctsr

grng rtann u1r rlas J3uugcbict KaLöh1 und dün -\b\.htrL.s \ on sul(lLsbrulichsn \ crtriigcn
I-m l9l5 I'hr l)eaflm die öfi;ntli.he Si17ung. iir.| der F.ins ohnedl'a genuride (Pfllien im Slel kalnp:

),ol;lrrtrsg.1un9) 1o1glcn l ier Llc-\chlü§\e ru I l:ishcnnuuung\ bz$. B.biuungspläncn fiir die Gebiete . Segelschule
aln Br.cL!lo.k il1\oli) und ..Ot,d-Lrlcbni\-Grflen" . Bcrdcr *arh dcn -\usschüsssn \ urhereitel §,orticf

\\-,e im §asseF und Negeruss.huss l)es.hkssen. !olltelt Bere.lunnignnrte iger fil die Ilcckung dcL

il)gelelnit Shttde!§err $urde ror der aDI-i )tur drs lrommende lxlr eine anxndsteuererhöhun! 11r den t{1tlm

s!ar,:111. dic rns.tlich gcr§.hlu \§in sinL1. .\ut'gmnd tliescr -\blchnung beschlosr di. lPD rrel' <u,.r snzun:'-
I. c , --LuI. I,r ,r -r.r.L.l..rl '1 \ Lir I .n...-r, .rir n..r

D.,nn iulct! .L. \nrlrrurrg 'ier Sxrrune ili,.i dir trh.l.ung cr er }'urabgabe. §o ein lhgereintheit lJ] rler

Süuu e b.r.rigl uuLrlu. Dii I be|qinq:r€qe1ur]g di. .\brässer xus SeLlendori betrelTend surde mit der Stidt
I-iilisnLurg zrlnr fiurh.rlr \li1 \e11:inqcrt.

Drnn ging es u.r die \nschilTuns cine\ -\linib.'ggcrs Llürgcnncistü Iiöplc hs.\ng.bolc aus dsmlntsmct\or.
n:l§ lhns{rclcr Llü c r11 ul]lrunult':rr Jl.l.hnt!. tr '.jl ln| dic.lnrchalTrng. rbcr da .\usscLuss habc dic \ orlagc
\on \ngcl.utcf f3srhl.ss3n ,r\ qcniiqc ni.hl. ü1\\r\ \,Jrrulcscn. SchliciJlioh *urtlc \.reiibr . di,j lul Jie nächste
.\ussclusssitzung zu r cr.!.ltl.l..n u.J dr. if Fr1lg: li.rflrarde aierät 1 orher n .\ugensche;n zu nehnrerr.

Die \\-irtschiftspl;inc für 2010 uLuJ:n *j. in .l3n .\usschüssen l;stgelegt beschlossen. Dmn tolgte der L
NarhtLag ds llau-.halt' 1|a!. .lJr mir .xrJm Sfll.l trJlrig \ on 30 00t) € abschli.ßl.

e.i'::n.1r1?..1titi.1|ti)lF:i,r:l:r,i-\',i:i.,i, Hrer \1.llt. Ji. SPD-lrrrktion drei ,\ntlige $rihreid der Reratung.
1. lli.l'r.ilurnl:rg§loLLsoLrh.sinrerdinr.iesi3llt(20oE.höhungplantderNrei!). 1l drfin. l Enthalluns
I .\ulitlg rlr den Rürsermiii\t i]l .\nbclrr.ht des neuen Sollllhibetrages eifl liorrsolidienmgskonTept tir die

cenre;nd.inanz! r or zulegen Dr r \\ ur de tiu :irre ur:rfr alric»re1le S itzung irn konuncndcn Jalu zugcsagt

-i lm \:cnnögensplan sollen 1l000 t lilr di. DiiL-\ .,rliorgung cl€s Ortss B1§L.nclorf bereitgestellt \r erden. \lan
einigte rich darrul'. dar tsetrig ;n \achtrrg lilllr.l zustellen l3 daliir.
Die .\ügrbe. tur einen Tusc|uss Jilr Jd \,n!,Tisiindorl T.ütienburg 7u sorgen. \rnd auf da! .{mt

ilbsrlrig.n. Al§ cincr L nL.rrclu illur*tion d.r 5|D lü1 !i.h das so\\cil ont\}icl§1l- diss zumindest für drel
\knitei| der Sxison em \otxrTt rxnd urn .lie I ln l,.7nhlt \reltlen krnn rlnr l:t'iütt toll ffi li t)t:h1]ttul.ldt.f
t,ttn litt .:;,tt tL;o ntchL,; ü ]i:r i tit ]i(tki).1t?r r.li .)i1t»?i) )

Fiir den flrcr .,Srhulyerhand Blckcndorl' Inusst3n drei öfTentlich{echtliche Yern äge bcrchlo!!€11
ucxlcn. uncl zs.u über dic organisrlodschc \.:rbimlunr. üLrsr dic Iriigcßchaü und über dic lerteilung der
SchulLo (.nt .ilrlig.:. filr d.1.n \ erbands|ersanrn'lung st.h.n (lü G.m.ildc z\rei neilere \ erlrcter neb.n
denr Rürgermeisrs 7u Dis \inschlissrecht Irre Jic SPD. sir schlug Hans-Peter Flilnke und Gerd Thiccs.n r.or.
die beids elnstlmmig ge\rnhlt r!urdcn.

Drnn ging cs lln dis Neubeselzung \on -\u!schü§!en. Dics $rr \ on Sl'Ll ulrd CDL beantrigt s ortlen. Neu
1]lrßne der Rauausscluss.!orsitz besetzt \1§rdiln. IIier nurde drnn (nac]rdem z\\ ei an.lere Krndidrten ibgelrinl1
lult.jn) \ltrLlhiis lSock alr nunrnehl dritter' \'ors itTen der (nrch F.lke (ierg! und Roherl Lenlzü) r orgeschlagcn und
geriirlt. Inxll§ 1iü -\rsschüssen liommt es nui nirh der Gemeindeordnung zu eine| Frhohung der Sitze1on 5

rul6 Dr|.i neh3n dü S|D und dcr ('DL j.§.ils drci Sitz. zu
fr. I11s.\rrr./rr. frr(ra:1rrrtu d.r l,-a.3 r,an ti1l.].i i:a]iit g. t !fi1L Sir.ltit e 1hiigetllcher \ht?,lEd

//, Ii /irA\.rr,\ ti:r..b.i1. Di! SllL) h ti! l.! .'l)1. vtgli.nlr:tt . htu1!'.tL irr.tci)k, titti bLider icr
i?..g.ixr-q:, blLti.r t,-'i.,t tnclt totltttEt .,)h.Vt1.i. li..rPD "br1!. 1t:.. lk (-Dt, ,t t"\t.jl:; .r'ti
.lrd\r/rlr\.il, Ji. \!.1)ti1.n !üta! h:lt!.ti. D:t; tuxle :rber tat) llt ('DL. ut.ht uk2ellktr Dte ger:tten
-lrA\.,.lrA\1,.\r,/:r/r!.rrr\lrti.rrir 1 l],,r:er'.t'kotrnetl.len.) \gxie.!1!171\tet1.

\rch rlcr l-ins r-,hncrirag.stlmdü (.iu.r Frxge arm ( )bsl-Erlct nilgrften) .r ddl. dis Siuung mil der gut.r
\\ ilnsch.n ilr di§ \\'§ihrrchtszeit und das reue Jrhr urrd dem ohlisatorischen S.hnäps um 11.I5 lIn.
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Blekendorf: CUB
schließt Mitglied aus
Btckerdo Die Gen€in
deuni{in Blek€ndolf lGLrBl
hai Robe Lenlzer ä;s Mii-
gLied ausgeschlossen. In ei-
ner aulJerordentlichen Ver-
sammlmgvurde diese Eni-
scherdLuC d.s vorstandes

Ob Lentzer sein Mandal
als Gemein.lclertrercr nie-
derlegt oder ohne ftaktions-
büdung \Leitcrarbeiten
\rird, ist nochnicht bekannt
Er ler teleionisch nicht er
ieichbar und konntc deshalb
auch zu den lom GUB vor-
sland crhoberen lbr\{rrf €n.
unler anderem N.gen pär
teischadrgenden Verhaltens
,ls Gem.inderei.eter und

vorsitzend€r des Bauaus-
schLrsses. kein. St€rlune bc

In .ier ar.ßerordentlichen
Sitzung war do bisherig.
v.rrstand der \Yahlerge-
rneinschaft. d.n auch Ro
bert Lentzer als Kassenlrart
angehört hatLc, zuückge

Als Vorsi"ardsmiighcdcr
!'urden ans.hließend Ge-
]neind€lertrct$ Thomas
wrobie\a'ski zum \bls:tzen-
d,"n und Mareret }lanke als
Stel1!ert.eterin. Hans-Jri}
gen Woll zum Kassenrarl
soRie Clau.lia Brerder Dd
Piet.r Uanke als Beisirzer
gewählr P.b

begnindet Das wlir de liir die Gemeinde als

flächeruMßig grölltem Nlitglied des Verbandes
Mehrkosten von allein 3 700 € bedeuten Nach
aosgiebiger Aussprache wurden z*.ei Beschiiisse
getässt:

1 Die Brhöhung von 0,50€ pro BE wird
einstimnrig befur\\ortel
2 Eine Beratung und -{bstiIlnnung uber eine

Retinanzierung bei den Grundstiicks-
eigentümem soll nach vorlage verschie-
dener Satzungen von - .r.- achbalgerneinden irn
November stat(inden 3 dalirr I Enth I

Gegenstimme

ö

Auch krilisiede er dabci die obiec tserichtcrsratlune in den ..KN und bestritt. üicht clrcichbar
gewese zu sein Den Vonvurf des ..parleischädilierlden Verhaltens \&ie5 er zurück und hielt seinel
Ausschuss lirr nicht gerechtibrtigt Er sei imnler nooh den (lrundgedanken der GUB als Grü dungsnlitglied
veryflichlet und u,erde seine Aulgaben »,eiterhin \ eranlwofiungsvoll \r'ahmehmen.

Nunmehr ist die GUB nur noch urit einem Gemeindeveftreter dabei (Thomas Wrobleruski. del einzige.
der nrehr als 15 Nlonate ..durchgehalten hat). hat danit keiren Fraktionsstatus und keinen Anspruch auf
Ausschusssitze mehr Das bedeulet -.'-eubesetzung der Ausschüsse in der Sitamg am I l)ezember

Inr \\iasser- und Wegeausschuss berichtete Verbandslorsteher lielmut Irranzen vonr
Ge\l,isserunterhaltu gsverband }Iühlenau-Futterkarnp übcl eirle not\&cndige Beitragserhöhung \on
0-50 € pro Berechnungseinheit (BE). vor allenr drrrch (irabcnräumungen und defbkte Rohrleitungen

Schon wieder: Veränderung in der Gemeindevertretung
Wic aus unserer letzcn noch wah|cnd des

L)nrcks eingcschobenen \{eldung zu e:1ähren ,,r'ar.

hat die GL B ihren Gemeindeveftreter Robeft
Lentzer ausgeschlosserl Die ..K\" berichteten erst

aftl I1 9. daniber- siehe nebenstehenden Kaslen
Nun ergetlen sich doch einige [ragen. Was

ist da eigentlich los? Dr muss es doch erhebliche
Griilrrle geben. ]ch kann mich nicht erinnern,
dass ei ähnlicher Fall bei SPD oder CDII in der
Gemeinde lorgekommen $äre. Dabei ri,ollte
doch die CtB alles besser machen! -{ufkläruDg
seitens der GL'B? Fehlanzeise.

Nachdem Roben Lentzer arn Ende der Bau- und

' 'rr.e""....-1. ) :: <ep.o ,Der -cir cn

Rucitrilr ais dessen Vorsitzender verkundete. seinen

\-erbleib als C enl ernde\ ertreter aber zunachst oli'en
ließ. rerkundere er dann in der Sitzung der Genlein-
de\ ertretu.r arn 19 Scptember, dass er

\!.ircrnrlrchen \lill

Tino Burmeister
Fleischermeister

Hausmacher Landwurct l\-7
und Fleisch .1 .t-rr§ \
Pafiyservice ,,; ,W
24327 Blekendorf, fradeberg l&a

a o438t/4853
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Fur dcn Bolzplatz in Kaköhl soll an dcm rodmndeDen Gesliingc iirr N{aschcnd|ahtzautt ellgebreclll \erdcn.

dar l roll.rdc bzv\. ttach tlicgendc tsat1e nicht aufdi. Allc Dorl-straße gülangcn und zur Cclärrdung liir hlnlc lcr
lautaldc Kmder bz\\ fur r.orbeifahrcndcn Ycrkehr *erden Dic Errichtung eines hohcn Zalrnes hal sich als zu lousr

cr\\elsen In dür Baua sschusssitzung a111 1(l.ll rrlrde d::rur noch de. Vo.schiag iis Splel gcbracht, nlit alten

Fischenretzen den obcr.n Bcrcich cbcnlälls zr sichem

In den Septcmbcrsitzungen \\urden di. Jahresabschlüssc 2008 dcr drei B€trrebe dcr Genre,ndc Iistgestellt und

r'o! der Gremrcn gcbrllgt. Der Wasserversorgungsbetrieb komtc clncn Jahresge*irlrr

\o 17 937-67 € ausNeisen Bcim Abrvasse.betricb ist cin Ge\\nllr \on 17.'160,28
' .,r..ur,.d, r \u.\ u.r Kurhetrirb . r'rn'clr.rl.t. ..n.rr "l<'n. I ..rrr'.hrr..
namlich I 5-i,l.i2 €. Sarntli.hc G.r\xxrc Nerden aufncug Rechrung \oryctragen.

Bci d.n ublichcn Haushaltsberatung.n im November sicht der

FinaEausschuss rln l\'1rtte\nL*t dcr auslilhliclcn Beratusgen Dcsscn

Vorsitzcndcr lst Erhard t-Llhr (SPDI als bürgsrlichcs N{itgled (siehc

..klsiehendes Foro) [r kcturt sich aber mit dcr ]lateric schon aus seirer
Iatigkcit als Gemerndel'efirclcr (197-l bis lll{ll) und laDgta|riger Sprechcr dcr

SPD-l'roLro glLt aus Dic SPD lhüe ihn xn \origen Jahr fllr 40 Je]uc

N{ itg1lcdsc1n1i

Dic SPD-F.aIilion betässte sich denn euch aul.ddr ublch.rl Rlxusurtagung ln

\lalonte (6 /7 No!cnbco rn aLl§r -\usfirhrllchleit nit dcn Zahlen des

Ccncrndchauslults. nrit den P]äncn dcr drcl Betrr;bc so$te tnir §eiteren aktucllc

konxnuralpolitischclr Thcmerl

Der G dehaush Ir 2010

1,r y9M.äg9!§!4$!3! r\ird ledrglich drc Su n1e \on 203.200 € bcscgt Daber geht,js bcidcn Inrcstitiouen vor

allen uü drc SchulsanienLng mil Zuschüssen aus dom LandcsschLLlbauprogra:rnt.

Da dlc SPD-Fraktion nrir ernrgcn Positioncn nicht ciiverstandcn rst- kann cs 1e nach den sich bildcndci

NIchrheiE\erhältniss.n nach dcr ausführlichen Bcraturlg un Finarzausschuss ln den endgültigcn Bcschl[sserr in der

Gcncindc!edretung noch zu Vcrändcrungen des ZahLcn\\erks komnren

r uememdenausna t in Zahlen (Euro) und Stichworten
Xr. f,iüelplan Einnahmen Bemcrkungc

0 Aligemeine Vcr\ualtung-
G{rnNlrdcorgsnc

2 500 4N 600 Ansgabü für ehrenamiLichc Tritigkert n. Ehrungen.

\icrfüqlLnqsmittol

I Öffentliche Sichcrhcit
,nrd OrdDnrs

I 600 -:190 F.ucn\chr Ehrenamtl Tätigkeilen. Fahrzcuge- ulld
G.bäudcuntcrhaltunq. Ausrüslunecn-

2 Schulen 111.r00 .1LLr lj00 Grundschule plus Sclrulkoslen für Förder-,Haüpt-,

Rea.lschule und GYrnnasium, plus Schülorbeörderurg

3 l,ulturDflcsc '7.',700 Denkra.lpfl cqe. Yereinszuschüsse

I Soziale Sichernng 130 700 286. t00 Krndersarten. Kostsn 1ir Urferkuift (SGB 11)

Sport. ErhoLrme 2 500 Zuschüsse ar Vereine und Verbtinde lwohlfahrlspofi)
Bau- und Wohnungs 80.700 \\ e-aeurrcrhallung. Schs arzdcckmunterhalfltng.

StraßünbclcLrchtunq. $ asserlaulb

7 Öffentt. Eirvichtuneen I 1.00 I 70t) AbwäIzunq der Abwasserarqabe, Contaißer, Plal@tc

I Wirtschalllichc Betriebe,

allc Grundrcmlöqcn
1"12 100 5?.500 Crundstilckc und Wohnuryctl der Gerneindc

9
Finanz\\ituchafl

I 327 300 li65.500 Steuereinnahmell, Schlüsselzuwcisungen, Urnlagen an

I§eis u. Amt. Zinsen für Rücklagen und Kreditc

\ERWALTUNGS-
HAUS}IALT GESAMT

1.716.900 1.796.000 Damit e.gibt sich ein Solllehltletrsg von 79.100 €
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lm Wasser- und Wegeausschuss hatte Vorsitzelder Harm Kruse (CDU) vorgescl agen, die Verbralchsgebühr
für Abwasser um 12 Cent auf 2,71 € anzuheben. Dieser Betrag war bei der verlaogtcn k'alkulation
herausgekonl[en. Hifie.grund \nar, dass die Stadt Liltjenburg eficblich höhere Beträge von der Gemeinde für das
,gelieferle" Abwasser fordcrt. Diese Forderulg wird allerdings vot1 der Gemeinde angezweifelt und eiDc transparente
Rcchnung verlargt Bis dahin - so die Argumentation, sollte die Gemeinde Rücklagen bilden, um dann solche
Nachforderungen (ab 2008 möglich) bcglcichen zu könn€n. Der Vorschlag fand allerdings keine Mekheit, so dass es
auf A-rtrag der SPD aüch 2010 weiterhin bei dem Betrag von 2,59 € pro Kubikmeter Abwasser bleiben wird. Diese
Aaderung wurde daol in den Wirtschaftsplan des Betriebes fi1r 2010 eingeaxbeitet.

Beim F.ischwasser war so ,ibdiclt lerfahren worden- hier hätte nach der Kalkulaiion der Preis um 3 Cent auf
1,08 € prc Kubikmeter aqehoben werden müssen, diese Erhöhug wurde eirstimmig abgelehnt.

Bei einem Gespdchstcrmin mit der Stadt Lütj€nburg wurde im Oktober dadber informiert, dass die Stadtwerke
Lütjenburg ab 1.1.2010 in eine ,,Anstalt öfre tlichen Rechts" umgewandelt werdm. Wie bei eiaem Zweckverband
können (und sollen nach dem Wunsch de. Stadt) siirh weitere Gemeinde dieser Anstalt ansclüeßen. Darüber wird es

mit Sicherheit noch viele weiterc Diskussioner auch in dea GemehdevertretuDg geben.
ADsorst§[ gibt es aus aler Stadt in Sachefl Abwasser nichts Neues. Die Stadt verkingert noch einmal wieder die

Übergangsrcgelug mit Sehlendorf (weil für eine Übergabe an die Gemeinde keire belastbaren Zailen vorliegen).
Auch über die Höh€ dff Gebühren, die an die Stadt zu zahlen sind, gib't es keitre neuer Informationon. Hier muss
sicllerlich erst die Einarbeituag des noch zu berufenden neucn Geschäftsführers der Anstalt öffentlichen Rechts
abge§,artet werdcn.

t=
\_ -)lll-f fl_lfl

lcri !|]l;
NtciITo 6uTE5l

Manins-Gans

Der .Obst-Erlebdsgarten-
Futterkampa, der die
Gemehdegrernien immer noch
bescfuiftigt, hat bei dem
Bcmühcn um ,,kuchtturm-
projeke" in Ralmen des

Zul«nisprogranrrns Lärdlicher
Raum arf Landesebene Erfolg
gehabt. Zusammen mit den

.,Spiolerlcbniswelten" (Themen-

spielplätze) sind zwei Projekte
der Aldiv-Region-Ostseeküste
mit einer Föndeßünme von
rund einer Million Euro bedacht

Im Bau- und Umweltausschuss
am lo.ll war der vorhaben
bezogene Bebauungsplan in sei-
ner überarbeiteten Fassung nach

dcri crngcgalgenen Stellunsnahnlcn dcr Bchörden und nach dii]r öllintlicho-n Auslcgung gcbilligt und dre erneute
Ent§1lIJsausleguDg ciostimmig bcschlosscn \1orden

Es fing garlz hartn1os an. tu1ch cfucr B.sichtigug der Kunenvaltung durch den Kurausschuss stand das
Thcma .,Sanierung" aufder Tagcsordnung Daraus enarickelte sich darr seitens des Bürgemeisters dcl Pla.n emer
..Ncugcstaltung ' mit An-. Limbautcn und Sanierungsmallnahmcn. Sonxt \rar es alrch eil1 Thma für dcn
Kurausschuss anl 17 Nolember.

\ach ausführlicher Aussprachc schlus Yorsitzender Hans-Pct.r Ehmlic (SPD) das .Anschebel eiler großen
I-dsung !or. Alldrdr+ls nBlxlte er. sich Z.it zu Lassen: zuerst nrüssten möglich. Zuschüssc (..Haus des Kurgastcs")
gepnilt, und iff konrmcndon Jahr in allcr Ruhc crrc Emxttlung des Raumbcdarii urrd \on (tstaltungsvarianteu
\orgcnomrncn wcrdcD. Das alles müsse auch uni.r tsetciligurg des Fremdenlcrleluslercils und der Bevölkerung
(..ldccn\\ettbe\\erb ) gcschohen. Somit ßurdc aul sclncn Artrag di€ schon crngcplantc Summc ron 120 000 € aus
dem Kurhaushalt gcsirichen und durch Planulgskosten ersetzt.

,,Biekeidctfet Zelllt )g Serie I itr gi ,eze.rbcr 2009



Die Bushattestelle in Käk6hl än der Bundesstraße ist sanierungsbedürftig. Das soll durch den gemeindlichen

Bauhof mit,,Bordmitteln" durchgefi hrt werden.

Nachdem eine Zeitlang nicht sicher war, ob drc abschließende AsphEltierug des Nerbaügebiets Eichendiek in

Ikköhl wegen Terminschrvierigkeitcn dcr Baufimla noch rcchtzeitig €rfolgen kömte, wurde die Maßnahme nun im
Okober durchgefühd.

lrn Wasser- und Wegeausschuss \,r'urde über die Anschaffitng eines Minibaggers debattiert. Aufgrund vemehrt

aufueterder Rohrbrüche fallen R€paraturarbeiten ar! die bisher init Leihge*iten bzw. einem L€ihbagger durchgeflllut

wurd€n. Da diese Gerä1e zukünltig nur rcch außerbalb geliehen werden können und die Kosten filr die Leihgeräte

nicht gering sind, erscheint es auf längerc Sicht sinnvoll, eiaen eigenen gebmuchbn Bagger anzuschaffen.

Ein altuelles Angebot (drei Jake alt, 500 Arbeitsstunden) liegt filr 16.000 € vor. Beschlossen wurde, drlss der

Betrag (was noch richt geschehen war) im Witschaftsplar 2010 aüsgewiesen wird und weitere Aagebote eingeholt

werden. Dam soll auf iler Sitzung der Gemeindeveftreturg efischieden u'erden. Das wurde mekhei ich befilrwortet.

Auf Vorschlag der SPD würde im Wasser- und Wegeausschuss über die Refinanzierung der Kosten für den

Gewässerunterhaltungsverband drsk1rtien

debcr glrrg es rrie schon seit Jahren koltrorcrs
zu Bci rrnscrcr Gcnrcrndc bandclt slch illxrerhin
um cr11cr1 Bctrag von nrnd 25 000 €. dcr die

Cicmeinde Biekendof allcin übcmrmmt
Yon l1 Gcrrrcriden des alten .\nncs

LLlqenburg-Land .rhebe echt Benutzungs-
gebrihr.n. scchs lassen srch die l.oslcn \on den

\nl cg.- .oll .15,Jnen. 1rc. \.s jr- | llo
bä! 70",i Dabci sch\\ank die Hohe dc.
CebilLhreneidrcrten 1e nach Lage dcr Gcmcrnde

und Zugchörigkert zu dln Gc\tasse,unter-

heliüngs!erbändetl
Für die Gcmemde müssten zuDächst Nlcnge

und AIt der Crundnücke. dann der Unrlage-
laktor urrd dadurch dic Höhe der erfordcrlichen
Gcbühreneinheit crfasst werden. Das bsdculet.

dass des Eßtcllen einer Satzung und die

Er'hebuflg einer Benutzungsgebühr für das

konrmellde Jalr njcht mehr mögl]§h ist. An die

Gemeindcvertretung *urdc mil i 2 Stimmen dic

Empfehludg beschlossen. das Amt zu

tleauftragc[. Berechnungsunterlagen für die

Erlobung eincr Bou-rtzungsgebühr zur Dcclxng
dcr Unterhaltskosten dcr Gcsässer erarbeiten zu

lasscn

-..'"Nt*t"- - Getränke Service

'IqS.fl.,t Lütjenburs

Auf dem Hasenkrug 6, Lütjenburg
Tel.04381 I 40 45 47

www.g etraen ke-zelte.de

... Ferienwohnungen

... Getränkeservice

... Zeltverleih Alles aus '.

... Mietmöbel einer Hand ! .

... Hüpfburgen .'

... Veranstaltungskonzepte

ww Goe .e,e: i.onQlerdl de

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmierstofle

0 43 63 / 90 73:3:t'.';§§:l
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K oosi
Hinnerk:

K oos:
Hinnerk:
K oos:

Hlnnerk:

Hesl ol hörl vun de Seepenb osen?
Du, dot kenn lk. Doi ls en korle Vergnögen, du freisl di, dot dor en leine bunle
B oos is ..ln denn is doi ok cr vörbi. De ls gclnz gqu koputi un verswurnen.
Sühsl du, jüsjso ls dol no de Wohlen in Berlin un Kie L

Wenn lk ehrliwesen schol, ik heff ml dorbigor nich ersl freil.
Mcrn iu, wo Swoli un Geel lohoopfunnen hebbt, wol se ol long wu len, nu denkst
du je, dot is en Pu11 un er Ponn !rn olens löppt hormonlsch qf.
Doi hesi dlw!l dochl, se sirieden sik_e 

)r . o t o.re e1 mei5. .neL I o. . ör, ar

de . Grote Koolilschoon' n veer
.lo hren I

Genou. Se hebbl en Verclrog ünne.
schTeven, mon ikers hörsi du vun de
een Siet woi onneres (]s vun de qnner
Slei, woi dorblnnen sleihl.
t.l.r wol seggsl Cu io Klel?
Wenn ik dot verg iek, woi se vörher
verlelli hebbl un wot se nu mokl,
denn krieg ik tovee I

Du meensi doch seker de HSH-

Nordbonk?
-lo, genou. Wol hell Kubickl vun de
FDP vörher versproken? Wenn wi on i Regeeren kümmt, denn raull de
böverste Chef Nonnenmoker giieks g3hn.
tln he siit lünrmers noch dor. Dol'word gor nich mehr vun snocktl
Un nu hebbi de Swotlen u. de Gee en in'n Londdog sogor besloten, dql de
niegen Vörsiönn, de se .o en w,r i, \(,eclcjer mehr os en holve Million Geho 1

kriegen ilöri1.
Lln wot heil Col lc, bedüden?
Vörlgel ..lrhr hebbi se b,el Oklcber 466 Ml icnen Mlese moki. Mon nu hebbl
se sik slobiiseert, seggi Nonne.mokef.
Segg b ois, süncl se oi bl swol1e lcl en?
Vun wegen. Bei ni .ebbi se 821 Mil ionen Verlust. Dor fo lt .ni nu överhoupl
nix mehr io in.

Kloos:

Hinnerk:
K oos:

Hinnerk:

K oos:

Hinnerk:
K ocrs:

Hinnerk:
K oos:

Hinnerk:
Kloos:

><TieEz@;
molcrfochbetricb

lhr molor gloser bodenlegor
94321 lütjenburg

ouf d@m hosenkrug 9

tet. oa38l / 7604
lox 04381 / 3249

Iiotzo
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Großes Ehemalisentreffen der Schule Kaköhl
Das war lange vorher akdbisch vorbereitet und geplant: Das große Treffen der

Abschlussjahrgänge 1945 bis 1955 der Kaköhler Schule. Heinrich Rosenfeldt und Sigurd van Riesen
hatten die ldee und mit Rena Maas, Rudi Scheibel und Monika Semrau tüchtige Helfer. Die Namen
mussten anhand alter Fotos (hier half auch unsere Zeitung mit fruheren Ausgaben) e.mittelt und dann
die Anschriften herausgefunden werden. Das ging von ganz leicht (vor Ort wohnhaft) bis ganz schwer
(weggezogen und durch Heirat anderen Nachnamen bekommen). Aber die Liste wurde fast vollständig
e.stellt.

Dann wurde ein Termin festgesetzt Sonnabend, 3'1. Oktober um 16 Uhr im casthaus Siewers in
Kaköhl. Die Einladungen gingen raus und immefiin 52 Ehemalige kamen. Sie wurden mit
Namensaufklebem an Jacke bzw. Bluse ausgestattet (damit die Erinnerung leichter und ständige
Fragerei unnötig wurde). Und so gab es einen lebhaften Austausch (,,weißt du noch. "), unterbrochen
durch reichliche Büffets vom ,,Packhus-Team" mit Kaffee und Kuchen und späterem Abendessen. Zur
Unterhaltung und Auflockerung gab es launige Redebeiträge von Silke Bester, Erwin Münster, Jöm
Uwe Nothdurft und Sigurd van Riesen, sowie ,,Bilder aus alten Tagen" auf der Leinwand und aus
etlichen Foto- und Poesiealben. Der harte Kem beschloss den gelungenen Abend zu später Stunde bei
Djeter Rüders fetziger Disco-lVusik.

Ganz hinten v.l.: Siegfried Kamprad, Jöm-Uwe
Nothdurft, Sigurd van Riesen, Gisela Humm, Egon
Scheibel, Hans-J. Krützmann, Heinrjch Nagel,
Eckhard l\rünsier, Uwe Nagel, Alfred Münster,
Hans Bauer, Harald Griebel. Hinten stehend:
lvlonika Wehking, Jochen Nagel, Heidemarie
Kagerllauer, Margit Scheibel, Helma Möller,
Martina Müller, Rudolf Scheibel, Hanne Gerlach.
Dieter Rüder, lnge Nagel, llse Reinhold, peter
Siewers, Helga Meier, Anna Münster, Walter
Lamp, Bodo Hahn, Hermann Hjnze. Sitzend: Gerd
Maßmann, Karin Friedrich, Elke Schramm, lrene
Knitzmann, Erwin Münster, lrmgard Bester,
Johannes Krützmann, Friedrich lvleier, Helmut
Hahn. Vorne: Waltraut van Riesen, Doris Bester,
Anneliese Sack, Ortrud Nagel, Silke Bester, Anke
Rosenfeldt, Gerlind van Riesen. Ganz vom: Jutta
Semrau, Heinrich Rosenfeldt, Rena Wanek
(Genanni sind jeweils die Geburtsnamen).

Foto Grunenberg
t:ächgeschrift I'iir

troto Kino Projekrio

{ oicI l(}r\lr.rlle I
2l.l2lI-iiliellbrrrg

Pass- und
Bes,erbuogsfotos

F'otokopien
SAV und Fa$e

Farbfotos
digrtal und analog

Fihnc und
SpeicherkarteD für alle
Kameras

Kanioras
digiral und aoalog
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Zusammen 210 Jahre in der SPI)
EnN VieLahl ron Ehrungc. konnre dcr \iorsitzendc dds spD-o srereins Kaliöhl. Hans-peter El,,rre.

r'o0rchmcn Das gcschah nxt tslurnen urrd Lirkurden und bcsonders ausführliche[ pcrsörlichen Würdig11gen im
Rahmen des alljährlichen ..Rorkohlesscns 

- (mit Nackcnbmt n bz\\ Ro.laden) aar 31 ollober ün ..tsistro 202: vier
lvirgltcdcr sind scra -10 Jah|en dabei_ z§ri s.ir cjncrr \,ic,r.lia.lrhunderr

Zunächsi dr. -10cr H€idi Ehmke. lange Jahrc Osnre indei .flr.terin. AsF-Vorsttzende. immcr noch als
brlrgerlichcs Nfirglicd d{tr\: Holger Ehlers. 22 Jahrc cemcrndcvcnrerer. 20 Jahre Vorsirzcn<ler dü Totengitdc
Rathlau. r:bi.nso irlmcr noch als bürgerliches Nlitglicd dabei: Jörn-tlire Nothdurft. bekannt auch als ..Bürgermeistcr
von Futlrfl3iap". Cicmcinderertretcr und bLlrserliahes \'litglcd. aldir auch nl Sozialverbandt Uwe Holthusen. ha.lb
Hamburg.r. haib Rlthlaüer

Dic !5cr Holger Schöning. sert l9 Jelren CemciDd$erlreter. langc Jahre Vorsitzcndcr des Ortsr,ereins. noch
innner alt,\cr fußballto$art und Jugendtrarncr nn SC Laköhl: Dirk R6dmann. a1s Architckl r.llichc Jahre im
Bauaussch[ss bürgcrliches Mitgliod. Aut]au des fanz\.erelns in Lütienburg

Nach dern gxten und
rcichlichen Esscn lockertc später
noch das üblichc Quiz mit
Preisen (§ie iruncr lon Holgcr
Schoning ausgeknobclr) die gurc
Stirur1ung \reitcr auL

ALrf dqlLlols rs! lrrlks.
Heidi Ehnrlc
Dirk Rödmam
Jöm-Uße Nothdurft
Holgcr Ehlers

Llrr'e Holthusen
Holger Schönxrg

Der Sozialverband war auf Rügen
Die diesjälrige 6-Tagesfaht dcs Kaköhler Ortsrerbards des Soziaherbands Deutschland flihrte vom 6. bis zumlt. september nach Rüger! auf Deutschlards größte lnsgl. Am Affeisetag wurde mittags stahon in stralsund

gernacht, ehe es übsr die imposante nzue Brücke auf die Inscl girg. Dofi wude das ertartier im .Iindenhof in
Poseritz auftesuclrt, die Zimmer wurden verteilt und ein Begrü-ßungscockail gereicht.

Am Montag filute eine Schimhri von Saßnitz zu den Krcidefelsen vom Königsstr*{, anschließad wurde Kap
Arkona aufgesucht. Dienstag standen die berühmten seebäder Binz, sellin und Goken aufdem programr4 tiber dai
Reside.zsüidtchen putbus ging es zu ck irß Hotel. Mittwoch wurde dre kaum rveniger bekanate lrsel usedom
b€sucht, am Donn€ßtag folgte Hiddense€. Nach der Überfahrt mit dem Schiff brachten Pferd€kutschen die Mitfahrer
zu den Sehenswürdigkeiten der autofreien Insel. Am Freitag ging es scho[ wieder zurück, diesmal rnit eihem libgeren
Stopp iü Wamemünde. Alle Mitfahrer und auch die Reiseleitung (Dieter Rüder) waren mit dern Verlaufder schönen
Fahrt sehr zufrieden.

RESTAURANT

$utterhitte Für lhre Familienfeier
liefern wir außer Haus:
a Burgunderschlnken
a gelüllten Näcken
a Grllth.rEn

Kurt Nickels
Sehlendorfer Strand
Telelon (04382) 12 53

Gutblirgerliche K0che
saison-Spezlollläl:

SpanJerhel uotrn Gtill
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Tolle Saisonl

Die Fußballcr dos SC Kaköhl sl]1d nach dcm bishcngen Saison-
\erlaufloll nn Sollt Sic stchen nach 1i Sprclcn auf dem z*eitcn
Plstz und mLLsstcn nur zuhausc gcgcn z\l€i Mitkorlurre €n um dcn
Aul'stieg knappe Nicdcrlagen hirurehmcn AusNäfts dagcgen gah es
bis auf de1t missglückcn Start in Bösdorl (glückliches 3 rj) nur klar.
Siege. Dabci ielen die Torc niruntor §ie reilc Früchte 72 Torc ir 13

Splelen. das hat es bci den Kaköhlcrn m dcr 6-1jähigen Gcschichrc noch nre gegebcD und
das wird wohl auoh kaum zu wiedrlholen sein. Deonoch darf mar nicht leichtsinnis \rerden

cs lauem noch Yerfölgcr eufAusrutscher der drel
Spitzcnteams Kirchbarkau. Kaköhl und Kü1uen Da es

\,oraussichtllch dr.i Auiltciger gcbcn rlrd. siod dic
Chancqn aufRrickkelu m dle Kreisliga natürlich sebr gur
So hat das Trainerteam (Volkcr Klindt. Pctcr Stetien)
mit dcn Betreuen (Tnnc \agel. Hans-Gcorg Sz\za) \.ial
mit Euphoricbrcnrse. zr tun
Hicr dtqsclrützen d.r 7: lbre

20: Chnstoph \\ i11

16 \'iktor Schcfer
l2: Juhar Schiemarln
6:N&o Barbrti Tobra! Uuller
:l l\.Iarcel \{oiseszrck
2 \rli Bollese.. Btom \\ cb.r
I \fi.h.I Cordts. [,laus-F Komoro*ski Eusen
Schrtir und cur Erg.ntor dcs Glgners

Dre I \larurschai spreh mil Oldrcs stabilisrcrt u] der
C-klassc cine gute Rollc und rcchnet slch nun Aufsticgs-
charcen au-r Rar,rer \1o\scszick und Nlanficd Burar
habcn dabdi irnmer gcnug Spiclcr. das ttar nicht immcr

Hier diD (citeren derzeitrgcn Tabellenstihde de.
tk}<ihler Fußballmamsciraften:

A-Juqend (Traincr Haurs-Georg Szlza)t
Platz 5 lon 11 \{ainschallen. 10 ftrnktc

B-Jugend:
Pletz 4 von 8 lla xchafteD. 9 Punkte

D-Jusend (Thomas Karnrath) :

Platz ,3 in der Qualifikation. 12 Punkte
E-Jugend (Dirk Rüder):

lelzter Platz in dcr Qualilikarion. 3 Punke
Allc Jungsmarurschaftcn spiclcn in Gemcrnschaft nut

don TSV Dannau, einrgc si]1d ;n der Qualifikation oder
spieleD ohnc Ergebntsr eröffentlchmg.

tn!§nl
ln Sprclecrrrerrscl'r11 ni. d.r ISV Hc'.(nsr(rn
Platz fr vor 10 \laDnschalici. 9 Purlle

Die B-Mädchcn des SC Kaköhl (Holgsr Schcidng)
sind das Aushängesclxld Sic bclegen mlt l5 Pu]rken
Pletz I 1'on 8 Mannschaftcn

Die !l:LlAdql&! (Uhich Uhsch. Alfred Scjrup) sind
äuf Platz 5 I on 8 llranoschaftcn nit 3 Punkrcn

Auch eine E-Mädchenmannschali hat das Trarnrne
aufeenomrncn (Jessica Krasch).

(Alle Angabcn \ont 26 Novcinbe,

f oauxperr
uDittmer
Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg

Tel.: 043 81/40 56-0. Faxi 0438116.121

tM EUEN BE[auLT sci tc' tü- 1gg,_€'
ni Fi:n:flLl.sr:tu rr

4Jahre Wartunq
4 Jähra Ga.är r.

nenaurr scdtrrc Exlrslon 1,5 16v 110
. kimaiala CD BädomiMP3 tuotilo

. E ek-r $he tumrerlrebq eoma ud hiilen
r r1!ß!ßpiese e elir $h e n§e btr !id b

ii d.,2 sLßrrlvsshieb lmkrapp mdaßniar)

-' 
e/rei[eli

24321 Lütleßburq AddeB Nasenkruq l2
Te 04381 8321 \w.autohaulsheibe de

c.$irlvcrbmmlr(/r00kmlrinm,odse,e
konb i ed r74 q/km twefre m.h LU ormme$wnalrßil

vir4idqmFd tuL q :,!l
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Iermine

GemeinÖe:

Telefonnummer der @iudqulLEU@llglg
in Sehlendorfl

2043a2192234 e'mail-Adresse:
info@sehlendorfer-strand.de

ÖITnungszeiten:
Montag bis ßrcitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Mittagspause 12.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag und Don von 13.00 bis 15.30 Uhr

Mittwoch, 9. Dezember 14.30 Uhr Adventsfeier der Frauenhilfe, Gemeindehaus
Donnerstag, 10. Dez. 17 Uhr Weihnachtsfeier Sozialverband, 60 Jahre Ortsgruppe Kaköhl,

Gasthaus Siewers
Dienstag, 15. Dezember 80 Jahre FFW Nessendorf
Mittwoch, 16. Dezember 19 Uhr Weihnachtsfeier der Grundschule, St. Claren-Kirche
Freitag,8. Januar 20 Uhr Hauptversammlung Totengilde Kaköhl, anschl. gemütliches

Beisammensein, Gasthaus Si6wers
Sonnabend. 17. Januar '19.30 Uhr Kameradschaftsabend der FFW Nessendorf,

Landgasthaus Paustian
Freltag, 5. Februar 19.30 Uhr Eisbeinessen des SC Kaköhl, ,,Packhus" Sehlendorf
Sonnabend, 20. Februar 20 Uhr Faschingsfeier^/Vinteryergnügen der Totengilde Rathlau,

Landgasthaus Paustian Nessendorf
Sonntao. 7. [,4äz .Blekendorfer Zeiiuno" Nr. 96 erscheint
GRÜNE ToNNE Leerunq bzw, Abholung alle 4 Wochen: morfags, 14. Dezember, 11 Januar 8. Februaa

GELAER saAK mittwochs, '14 tägig, ('lg. Dezemb€r uod dementsprechend weiter)

Preisskat- und 66-Abende
Termin IIhr Ort Veranstalter

Sonnabend 2 Jan 19.30 Gasthaus Paustian. Nessendoaf Totenoilde Rathlau (mit Kniffeln, o. 66)
Sonnabend 9 Jan 19.30 Bisfro 202 Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Fre 1ag. L J. i uar '19.30 GruDDenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend. T6. Ja n. 19 30 Gildehaus Blekendorf , +Knitfeln Totenoilde Blekendorf
Sonnabend 30 Jan 19.30 Bistro 202 Kaköhl SPD-Ort6verein Kaköhl
Freltag.5 Febtuar 19 30 Gauppenraum Schule SC Kaköhl
Sonnaben.l 6 Feb 19.30 Gildehaus Blekendorf, +Kniffeln Totenoilde Blekendorf
Sonnabend 27. Feb 19.30 Bistro 202 Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Sonnsben., 6 Mä17 19 30 Gildehaus Blekendorf , +Kniff eln Totenqilde Blekendorf

sowie ein ges;rdes, Irjeoliches
und erfolgreiches Jahr 20101

Wir wünschen
aiLen unseren Le s ern

ein frohes und
besir:nliches Weihnachts fest

Ihre Sozialdemokraten in
der Gemeinde Ble kendorf

Blekendarfet Zeittrg' Selte 15 llt 95 Dezenber 2A09



soflffiem 6ommmuunfffi#.
nachträgfich.

Zur Diamantenen Hochzeit :
Eorst und Gi".€]a Jahnke

in Eutterkamp
am 23. November

+

,,tiere.doifer .?errunq" j-'::: :' ;r'. .-. )--,.:iie! at]t
ll/lPRESSUMi "Blek€ndorler Zeitung", erlch6intjeweils dm srsten Sonnlog im Mö2, Juni, September und O€zember.

Herousgebar SPD in der Gemeinde Elekendo.r, Orlsvereln Kokohl. Aunoge: 900. Druck Schiewer, Molenle.
Redoldion und veronhrorfllch tiir den lnhdtt Gerd

Thiessen, 24327 Blekendod,.J. O43a1 /a7 27.

Zum 80. Geburtstaq:
Adine Dreger
in B]ekendorf
am T.November

zum 85. cebllrtstaq:
'< .. I D-in-,

in Blekendorf
am 21. oktober

*
Hans Müller

in Eutterkamp
am 26. oktober

*
bemerkenswertes Ereiqnis vergessen

Wir können nLrr das lreiter.geben, was

l,eopo1d Wegner
in sechendorf

am 15. Noveniber
*

Elsbeth Köpke
in Nessendorf

am 4- Dezember
*

So]ften lrir einen Jubilar oder ein
haben, bitten uir um Verständnis.
uns mitgetellt wuide.

VR
rrd - PIön eGIt n

Eine schöne AdventsEeff
vielen Da

VI Persönlich.

EI Verlässlich.
-l'-

T

-;.-r.l; ' '
M Kompetent.


